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18  Mittwoch, 7. März 2010 WANN & WO

 Mit der 9. Auflage der 
„King of the Water“-Tour 
wird in drei Vorarlberger 
Tälern ab kommenden 
Sonntag wieder jede 
Menge Spannung und 
Unterhaltung geboten.

Die Tour startet am 13. März mit 
einer Premiere: Die neue und auch 
erste Station der Tour 2010 ist Later-
ns. Weiter geht’s über den Son-
nenkopf im Klostertal (20. März) 
hin zum Finale am 10. April am 
Hochjoch Schruns, wo die „Kings of 
the Water 2010“ ermittelt werden. 
Mit Skiern oder Snowboard gilt es, 
Steilkurven und kleine Sprünge 
zu bewältigen, bevor am Ende der 
Strecke der 25 m lange Teich war-
tet. Diesen gilt es dann in rasantem 
Tempo zu überqueren, um trocken 
ans andere Ufer zu gelangen. „Es 
macht von Jahr zu Jahr mehr Spaß 

zu sehen, 
wie viel 
F r e u d e 
und Ehr-
geiz  die 
mutigen, 
j u n g e n 

Skifahrer und Boarder bei der Tour 
haben“, so die Organisatoren Chisi 
Speckle und Manuel Ganahl. 

Profis am Start

Die Tour erfreut sich immer größer 
werdender Popularität, sodass ein 
Großteil der Startplätze bereits ver-
geben ist. Unter den Teilnehmern 
sind auch dieses Jahr einige pro-
minente Fahrer aus den verschie-
densten Wintersportbereichen dabei 
– u. a. die ÖSV-Skicross-Olympioni-
ken Patrick Koller und Thomas Zan-
gerl, Snowboarder Markus Schairer, 
Susi Moll, Mario Fuchs und Alex 
Maier. „Wer einmal einen Profi 
herausfordern und über den Teich 

Die Termine:
Samstag, 13.3.
1st Stop: 
Laterns
Start: 11 Uhr

Samstag, 20.3.
2nd Stop: 
Klostertal
/Sonnenkopf
Start: 11 Uhr

Samstag, 10.4.
Finale 
Hochjoch
/Schruns
Start: 11 Uhr

Anmeldung und Info unter:
www.kingofthewater.com
(Ausweichtermin bei Schlechtwetter ist 
der darauffolgende Sonntag)

 KING TOUR-INFOS

„King of the Water“-Cross Tour 2010

Schairer & Co. dabei
Bei der King-Tour sind u. a. auch einige 
Profis wie Markus Schairer (Bild), Susi 

Moll und die Skicross-Olympia-
teilnehmer Patrick Koller oder 

Thomas Zangerl dabei.

 „Es macht von Jahr zu Jahr mehr Spaß zu sehen, 
wie viel Freude und Ehrgeiz  die mutigen, jungen 

Skifahrer und Boarder bei der Tour haben“ 

 Chisi Speckle und Manuel Ganahl, King Tour-Organisatoren

„

“

Chisi Speckle

jagen möchte, hat beim King of the 
Water die Gelegenheit schlecht-
hin. Im Vordergrund steht ohnehin 
der Spaß!“, so Eventmacher Chisi 
Speckle. 

Dabei sein lohnt sich

Auf die Tagessieger warten tolle 
Sach- und Geldpreise im Wert von 
4000 Euro pro Tourstop. Dazu 
kommt ein lukrativer Hauptpreis: 
Wer am Ende der Tour die Gesamt-
wertung gewinnt, fliegt für eine 
Woche zum Wellenreiten nach 
Portugal ins Portugal Surfcamp. Es 
lohnt sich also, die Tour mitzufah-
ren und dabei zu sein. Das gilt auch 
für die Zuschauer, denn die bekom-
men einiges geboten – wie etwa 
die Live-Band Mac Driver, DJ‘s und 
ausgelassene After Partys. Wer sich 
einen der begehrten Plätze sichern 
möchte, kann sich online unter 
www.kingofthewater.com anmelden. 
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